
25 JAHRE

JUGENDNETZ !

27. NOVEMBER 2024
ALTE SCHEUER DEGERLOCH
VON 10:30 UHR BIS 15 UHR

10:30 UHR - BEGRÜSSUNG ZU 25 JAHRE

JUGENDNETZ - WOLFGANG ANTES

11:00 UHR - JUGENDINFORMATION, BILDUNG &

GAMING - KÖNIG/ BOELMANN

12:00 UHR - MITTAGSPAUSE

13:00 UHR - GEGEN HASS IM NETZ

13:30 UHR - KI IN DER JUGENDINFORMATION

14:00 UHR - JOIN THE COMFORTZONE 

14:30 UHR - COME TOGEHTER - HANDS ON

COMFORTZONE/ OFFENER AUSTAUSCH

Jugendinformation Baden-Württemberg

1999 - 2024



2024 wird jugendnetz.de 25 Jahre alt. Das hört sich an wie Zeitgeschichte, ist aber heute so aktuell wie 1999. 
Wir zeigen am 27. November 2024, was Jugendinformation alles ist und warum es für Jugendliche wie für die
Gesellschaft gleichermaßen unverzichtbar ist. Feiern und diskutieren Sie mit uns! 

In den Nullerjahren war das Internet eine große faszinierende Erzählung. Informationen, Wissen,
Zusammenhänge sollten immer einfacher, schneller, besser für alle, die es wissen wollten, da sein.
Herrschaftswissen würde herrenlos sein und Gatekeeper in den Medienhäusern sich verwundert die Augen
reiben. Missstände wären für alle sichtbar, Engagierte würden sich über alle Grenzen hinweg verbünden.
Teilhabe für alle.

Und diese Erzählung stimmt. Heute kann jede und jeder auf Sendung gehen, Informationen oder auch nur fun ins
Netz stellen, sich vernetzen, sich treffen oder sich verbünden. Informationsmangel im klassischen Sinne ist nicht
mehr denkbar. Die Endgeräte tragen alle in der Hosentasche. Aber bei der Geschichte fehlt einiges.  In den letzten
Jahren wurde digitale Kommunikation auf weltweiten Plattformen in einer Art und Weise monopolisiert, wie es in
der analogen Welt nicht vorstellbar schien.

JUGENDINFORMATION: UNVERZICHTBAR, UNTERFINANZIERT, UNTERSCHÄTZT.



Hass und Hetze, Falschinformation und kunstvoll konstruierte Fakes sind erstmals wesentliches Merkmal von
Massenkommunikation geworden.
Die Frage, „stimmt das eigentlich?“ wird für Jugendliche und junge Menschen konstituierend bleiben. Diese Frage,
so notwendig und vernünftig sie klingt, ist ein Merkmal von Gefahr. Gesellschaften, die Teilhabe und Vertrauen
als Basis haben, vertragen dauerhaft kein hochdosiertes Misstrauen. Das ist das Problem.

Sichere, überprüfte Informationsquellen für wichtige Lebensfragen, das ist die Idee von Jugendinformation. Das
ist der Zweck von jugendnetz.de. In den Nullerjahren schien dieser Zweck allmählich mit dem Internet zu
diffundieren. Heute ist Jugendinformation unverzichtbar, unterfinanziert und unterschätzt.

Am 27. November möchten wir Ihnen zeigen, was Jugendinformation leistet und welche Perspektiven sich
dadurch eröffnen. Dr. Lisa König und Dr. Jan Boelmann, Direktoren des Zentrums für didaktische
Computerspielforschung in Freiburg, ordnen den Dreiklang aus Jugendinformation, Bildung und Gaming für uns
ein und geben praktische Anregungen für die Arbeit mit Jugendlichen. Das spannende digitale Spiel Join the
Comfortzone zeigt jungen Gamern (m/w/d), was es bedeutet, in eine Diktatur abzudriften. Die Meldestelle
REspect! hilft mit, dass digitale Räume keine rechtsfreie Räume sind und bietet Jugendlichen niedrigschwellige
Möglichkeiten, gegen Missstände vorzugehen. MediaMind ist eines der neuesten Projekte und greift KI in der
Jugendinformation auf.



Die Veranstaltung zu 25 Jahre Jugendnetz ist kostenlos. 

Anmeldung bis zum 22.11.2024 über folgenden Link oder QR-Code
www.jugendstiftung.de/termin/25-jahre-jugendnetz/

Kontakt bei Fragen:
Paul Nollenberger
nollenberger@jugendstiftung.de
07042/ 831743 

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Finanziert wird das Jugendnetz durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg und durch das Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg, sowie durch die Jugendstiftung Baden Württemberg. 

https://www.jugendstiftung.de/termin/25-jahre-jugendnetz/

